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3. Die gesetzlich vorgesehenen Leistungen verden unab- 
hangig davon erbractit, ob der Unternehmer, seine 
Beauftragten, ein Koliege Oder der Verletzte mcg- 

licherveise selbst den unfall verschuidet Oder 
mitverschuldet haben. Ein LeistungsausschluE besteht 
nur, venn der Verletzte den Unfall absichtlich 

herbeigeführt hat.

4. Den Berufsgenossenschaften ist die Aufgabe uber- 
tragen, mit allen geeigneten Mitteln Unfallé zu 
verhuten.

Im Verlauf der veiteren Entvicklung ergaben sich noch 
folgende vesentliche Erweiterungen und Ànderungen:

- Auch Unfàlle auf dem Meg vom und zum Arbeitsplatz 
verden vom Unfallversicherungsschutz erfaEt.

- Berufskrankheiten sind den Arbeitsunfalien gleich- 

gesteilt, d. h. sie konnen einen Anspruch auf Unfall- 
versicherungsleistungen ausIbsen. Als Berufskrank- 

heiten verden nur bestimmte in einer Rechtsverordnung 
aufgezàhlte Krankheiten anerkannt. In diese Berufs- 
krankheitenliste verden Krankheiten aufgenommen, die 
nach den Erkenntnissen der medizinischen Wissenschaft


